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DAS BUCH DES MONATS

Zurück zur Musik
VON YORICK YORK

Die Entwicklung der Elektronik führte in den letztenJahrzehnten
zu einer wachsenden Präsenz der Musik in unserem Alltag: Musik
beim Aufstehen, Musik zum Autofahren, Musik am Arbeitsplatz,
Musik im Warenhaus, Musik zur Gymnastik, Musik im Restaurant,

Musik beim Einschlafen. Wächst jedoch parallel mit der
Verbreitung von Hifi-Türmen, CD-Playern und Walkmen der wirklich

echte Musikgenuss?
Bereits in den fünfziger Jahren hat der Philosoph Theophrastus
Wiesendung Adonis festgestellt: «Konservenmusik ist Brimborium.»

Die bekannte Naturmusikerin Magdalena Trobon vertritt
heute die These, dass nicht nur die elektronisch konservierte,
sondern auch die in Live-Produktionen instrumentell erzeugten
Klanggebilde eine Verfälschung der natürlichen Harmonie darstellen.

Was ist eine Sonate Vivaldis gegen das Gegacker in einem
Hühnerhof? Was eine Fuge von Bach gegen ein Herbstgewitter?
Was eine Sinfonie Bruckners gegen den kraftvollen Ausdruck eines

Sägewerkes oder was ein Lied der Beatles gegen das Ticken einer
Swatch? In ihrem Buch «Musik aus dem Orchester Gottes»*
verweist Magdalena Trobon auf die Vielfalt genuiner Musikdarbietungen.

Eindrücklich demonstriert die Autorin, dass die Kompositionen

der Natur sowie der naturgegebenen Technik das Wesens-

mässige melodiöser Tonfolgen in der reinsten und höchsten Form
auszudrücken vermögen. Damit lüftet Magdalena Trobon jenen
Schleier, der als künstlicher Klangteppich von einer allmächtigen
Musikindustrie zwischen die Naturmusik und den Menschen
unserer Zeit geschoben wird.
Das aufschlussreiche Sachbuch lenkt die Ohren des musikahsch
interessierten Hörers hin zur eigentlichen, ursprünglichen Klangwelt
der Natur, zu einer Klangwelt, die sich überJahrtausende bewährt
hat. Dabei plädiert die Autorin keineswegs für eine konservative
Haltung. Vielmehr sieht sie im dröhnenden Rhythmus eines

potenten Pressluftbohrers ebenso ein musikalisches Ereignis wie im
lieblichen Gezwitscher der Vögel. Denn für Magdalena Trobon
steht fest: «Durch seine Entwicklung hat der moderne Mensch
auch eine moderne Naturmusik hervorgebracht, die als musikalischer

Ausdruck unserer Zeit durchaus ihre Berechtigung hat.» Wer
das originelle Buch mit eigenen Augen liest, öffnet seine Ohren für
das wirkliche Musikerlebnis - eine unermessliche, eine faszinierende

Bereicherung für jeden echten Musikliebhaber.

* Magdalena Trobon: Musik aus dem Orchester Gottes; Helmut-Beyne-Verlag,
Valentinsstadt 1989, 299 Seiten, Fr. 3.85.
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